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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


AKöntgl. provinzial-Intelligens⸗Comtolr, im Poſt⸗Lotal⸗ 
Eingang plautzengaſſe M 385. 


Angemeldete Srem de. 


Angekommen den 21. November 1835. 
Herr Gutsbeſitzer Turfowsfi aus Schaderau, Herr Apotheker Dietrich und 
Frau aus Carthaus, Herr Kaufmann Müller aus Stolpe, Herr Cand. Halmhuber 
aus Elbing, Heer Volontair Becker aus Berlin, log. im Hotel d' Oliva. 


0000 Add d EEE ET EEE TE 
Bekanntmachung. 


1. Mit Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung in dieſen Blättern, vom 28. 
November 1832, betreffend die don dem Archidiakonus an der hieſigen Ober⸗Pfarr⸗ 
kirche Herrn Dr Kniewel eingerichtete Sonntags ⸗Schule für bereits confirmirte 
Knaben und Juͤnglinge, vorzugsweise für Lehrburſchen und Geſellen des Handwerks ⸗ 
ſtandes, bringen wir hierdurch zur offentlichen Kenntniß, daß Für den bevorſtehenden 
Winter dieſe Schule vom 18. Oktober d. x wieder eröffnet worden iſt, und ganz 
in der früher ausfuhrlich mitgetheilten Weiſe fortgeſetzt werden wird. Es gereicht 
uns zur Zufriedenheit, bei dieſer Gelegenheit auf die bisherige ſegensreiche Wirk⸗ 
ſamkeit dieſer mit thaͤtiger Liebe für das Gute begonnenen Lehr⸗Anſtalt hinweiſen zu 
koͤnnen und empfehlen den Lehrherren und andern Vorgeſetzten, ihren Untergebenen 
den Beſuch der Sonntagsſchule ohne Unterbrechung zu geſtatten, und fie dazu auf⸗ 
met! um fie der dort zu erlangenden weſentlichen Kenntniß theilhaftig werden 
u laſſen. 5 i Ai 
Danzig, den 7. November 1835. a 


Königl. Preuß. Regierung. Abtheilung des Innern. 
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SR & des fa l l. 
2. Tief betrübt und ſehr erſchuͤttert melden wir unſern Freunden und Bekanu⸗ 
ten den Freitag den 20. November Mittags 135 Uhr erfolgten ganz ploͤtzlichen Tod 
unſers innig geliebten Gatten und Vaters, des Koͤnigl. Chauſſcezoll⸗Einnehmers 
Serdinand Engel am Schlagfluß im 51ſten Lebens jahre. Unſere Stuͤtze iſt das 
Vertrauen auf Gott. a N Wittwe und Sohn. 
Leegſtrieß, den 20. November 1835. 


Anzeigen. 


Bom 15. bis 18. November 1835 find folgende Briefe retour gekommen: 


— 


1) Knopcke in Weber. 2) v. Laſchewska in Lukutſchin. 3) König in Koͤnigsberg⸗ 


4) Klemert in Stettin. Danzig, den 19. November 1835. 
Königl. Preuß. Ober - Poft - Amt. 


3. Ich wohne jetzt in meinem Hauſe Tagnetergaſſe % 1316., wo auch 


die Bäckerei ſertgefetzt wird. Zeinrich Jacob Martens, 
Danzig, den 23. November 1835. Vaͤcker⸗Meiſter. 


. = Stets Reſtauration . verſchiedener ge⸗ 
ſchmackvoller warmer Speiſen zu auß erſt billigen Preiſen bei Baßler. 
— EEE SHE Enns. 


— 

Ver miethung. 2 
5. In dem neu ausgebauten Haufe Schaͤferei IE 7. iſt die Obergelegenheit, 
beſtehend aus 2 Stuben, Küche, Erckerſtube und aptirtem Boden billig zu vermiethen. 
* 2 — 8 — 


Auctionen. 


Auction von friſchen hollaͤnd. Heeringen 
6. Dienſtag, den 24. November 1835 
Vormittags um 10 Uhr, 
im neuen Koͤnigl. Seepackhofe. 


„Dienſtag, den 24. November 1835 Vormiktags um 10 Uhr, werden die un⸗ 


terzeichneten Maͤkler im neuen Koͤnigl. Seepackhofe durch Öffentliche Auction an den 


Meiſtbietenden gegen baare Vezahtung in Preuß. Courant verkaufen: 
16 hellaͤndiſche Voll⸗Heeringe, 


25 5 
2, — Hıen-Heeringe, 


4 a 2 6 E 
welche in dieſen Tagen im Schiff „Jace ba“, Capt. A. K. de Groot, von Am⸗ 


ſtei dam auhero gebracht worden find, Jantzen und Rottenburg 
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1 u — 5 * 
3 Mittwoch, den 25. November 1835 Vormiktags um 10 Ihr, wer⸗ 
en in oͤffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezohlung im 


Veſta⸗Speicherraum, von der grünen Brücke kommend rechts am 
aſſer gelegen, verkaufen: ” 
Die mit Capt. A. K. de Groot im Schiff „Jacoba“ von Amſterdam zu⸗ 
letzt hier angekommenen 
2007, friſche hollaͤndiſche Voll⸗Heeringe, 
und außerdem roch „durch Capt. J. 3. Jonker von Amſterdam“ hergebrachten 
| 2007 , Tonnen Ylen⸗Heeringe, und 
1096 — Matjes⸗Heeringe. f 
Die Maͤkler Jantzen und Katſch. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 3 5 


3. Friſche hollaͤndiſche Heeringe in vorzuͤglicher 
‚Güte das Stück a 1 Sgr. und a 8 , das 1% al z und a 1 N 
Sgr., fo wie beſte geroͤſtete Neunaugen das Stück a 6 J., empfiehlt 
N Johann Jacob Stuͤrmer, 
Fe a Dausthot NE, 1874. und ER Grube are 2 
© 9. Seidene Damenmaͤnkel A allerneueſten Sacone, find me Nen ß 
Gals Modelle von Berlin eingegangen, auch find fertige und ungemachte Mäntel d 
in den beliebten carrirten wollenen Stoffen zur gefälligen Auswahl vorraͤthig. ö 
s ö M. Löwenftein. 5 
FEE T 
10. Den groͤßten Theil meiner Mode⸗ und anderen Waaren fuͤr Damen und 
Herren find mir von der Frankfurter Meſſe eingegangen. Es befindet ſich fo man⸗ 
ches Schöne und Neue darunter. Als beſonders preiswürdig empfehle ich zur gröf- 
ten Auswahl ganz moderne dunkle ſchmale und breite Cattune, desgleichen Ginghams 
in den neueſten Muſtern. £ S. L. Siſchel, Lauggaſſe. 
11. Friſche Catharinen⸗Pflaumen in 7g und 27 Kiſtchen, gefaͤrbtes Fenſterglas 
und Glas⸗Dachpfannen werden verkauft Hundegaſſe e 278. 


12. Der Reſt meiner Waaren, die ich perſönlich in Frankfurt eingekauft 

habe, find mir fo eben eingegangen, als: Damen: Mantel in Ausgezeichnet 

ſchoͤnen groß carixten Worten. Stoffen, Schnur⸗Boas und 
moderne Wintermuͤtzen. = A. M. Pick. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

8 (Rothwendiger Verkauf.) 
13. Das dem vormaligen Feldwebel und jetzigen Grenzaufſeher Johann Mon 
tau und feiner Ehefrau Eliſaberh, gedorne Loͤwens, zugehörige, auf dem Neu⸗ 
Rambau an der Radaune unter der Servis⸗ W 1212. und AZ 26. des Hypothe⸗ 
kenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 412 29 Sgr. 5 9, zufolge der 
nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fell 
er den 23. Februar 1836 

in oder vor dem Artushofe verkauft werden. > 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Schben. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
14. Das zur Johann Chriſtian Gorczalowskyſchen erbſchaftlichen Liquidation⸗ 
maſſe gehörige, hier in der Junkerſtraße sub Litt. A. II. 27. belegene Grundſtück, 
abgeſchaͤtzt auf 2184 . 6 Sgr. 8 8, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll 
: am 22. Februar 1856 Vormittags 11 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Franz ſubhaſtirt 
werden. Elbing, den 10. Oktober 1835. 

ö 5 Königl. Preuß. Stadtgericht. 


